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ÜBUNG „HERBSTSTURM“
Wien, 25. November 2022 - Für rund 650 
Milizsoldatinnen und -soldaten des Jäger-
bataillons Wien 1 „Hoch- und Deutsch- 
meister“ stand von 14. bis 25. November 
2022 bei der Übung „Herbststurm 2022“ 
das Soldatenleben im Mittelpunkt. Die 
Schwerpunkte dieser Milizübung waren 
die Basisfähigkeiten - die Auffrischung 
der Schießfertigkeiten des Bataillons, der 
Kampf im urbanen Umfeld, ABC-Abwehr 
sowie Sanitätsdienst und wurden von allen 
vier Kompanien des Jägerbataillons geübt 
und gefestigt.

Übung in Niederöstereich und im  
Burgenland

Die Übung fand auf dem Truppenübungs-
platz Bruckneudorf in Burgenland bzw. 
für kleinere Teile auch in Zwölfaxing und 
Götzendorf statt. Sie begann und endete 
in der Wiener Maria Theresien-Kaserne 
(auch der Sammelort des Bataillons bei 
einer Mobilmachung). Für das Schlüssel-
personal begann die Übung bereits am 14. 
November 2022, alle anderen Teilnehmer 
rückten am Donnerstag, den 17. November 
2022, ein.

Zur Darstellung des Leistungsspektrums 
des Jägerbataillons Wien 1, insbesondere 
für Einblicke in die Schwerpunkte der 
Übung für die Familien, Angehörigen und 
Freunde der Soldatinnen und Soldaten 
des Jägerbataillons Wien 1, fand auch ein 
eigener Besuchertag statt. Nach dem Auf-
frischen des Soldatenhandwerks, einem 
detaillierten Update „Was gibt‘s Neues 
in der Miliz“ und einigen Beförderungen 
bzw. Auszeichnungen beim abschließen-
den Antreten am Antreteplatz der Maria 
Theresien-Kaserne legten die Hoch- und 
Deutschmeister am 25. November wie-
der ihre Uniformen ab und kehrten in das 
Zivilleben zurück.

Einmal mehr bewiesen die „Hoch- und 
Deutschmeister“: Sie sind einsatzfähig und 
für ihre Aufgaben gut vorbereitet.

Jägerbataillon Wien 1

Das Jägerbataillon Wien 1 „Hoch- und 
Deutschmeister“ ist eines der beiden Miliz- 
bataillone der Bundeshauptstadt Wien. 
Die Soldaten des Jägerbataillons Wien 1 
beherrschen die klassischen Aufgaben 
eines Jägerbataillons wie etwa den Angriff, 
die Verteidigung, den Verzögerungskampf 
oder den Schutz von wichtigen Gebäuden 
und Einrichtungen. Hervorgegangen ist 
das Jägerbataillon Wien 1 aus den beiden 
Jägerbataillonen 4 und 6 des ehemaligen 
Jägerregimentes Wien. Damit setzt es die 
Tradition des Wiener Hausregimentes der 
„Hoch- und Deutschmeister“ fort. Diese 
Tradition kann bis zur Gründung des ersten 
Deutschmeisterregiments im Jahre 1696 
zurückverfolgt werden.
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ÜBUNG „NETZWERK 2022“ - 
BUNDESHEER ÜBT MIT LPD WIEN
Wien, 29. November 2022 - Von 29. 
November bis 1. Dezember trainiert das 
Militärkommando Wien gemeinsam mit der 
Landespolizeidirektion Wien den Schutz 
ausgewählter kritischer Infrastruktur in der 
Bundeshauptstadt. Übungsannahme sind 
terroristische Aktivitäten bzw. Anschläge 
anarchistischer Gruppen auf Objekte der 
Energie- und Lebensmittelversorgung. Die 
Sicherheitsorgane haben zur Aufgabe, et-
waige Anschläge bei den zu sichernden 
Objekten zu verhindern, um die Betriebs-
sicherheit und die damit verbundene Ver-
sorgung der Bevölkerung zu gewährleisten.

Optimierung der Zusammenarbeit

Ziel der Übung ist, die Koordination und 
Kommunikation zwischen den bei der 
Übung teilnehmenden Akteuren für einen 
möglichen Ernstfall zu optimieren. Rund 
500 Soldatinnen und Soldaten der Garde, 
100 Polizeikräfte sowie ca. 50 militärische 
Fahrzeuge, davon sechs gepanzerte Fahr-
zeuge, sind bei der Übung im Einsatz. Die 
Übung erfolgt auf der Basis eines sicher-
heitspolizeilichen Assistenzeinsatzes. Zur 
Sicherstellung der Durchhaltefähigkeit der 
Polizei bei anhaltender Gefährdungslage 
ist eine Verstärkung durch Kräfte des Bun-
desheeres erforderlich. Es wird an sieben 
Objekten der kritischen Infrastruktur im 10. 
und 23. Bezirk für den Ernstfall trainiert.

Langjährige Zusammenarbeit zwischen 
Bundesheer und Polizei

Die Wiener Polizei und das Österreichische 
Bundesheer bereiten sich schon seit länge-
rer Zeit intensiv auf mögliche Bedrohungs-
szenarien vor. Der Schutz kritischer Infra-
struktur ist eines dieser Szenarien. Dazu 
werden laufend organisationsübergreifend 
Workshops, Übungen und Projekte durch-
geführt und dabei Maßnahmen entwickelt 
bzw. weiterentwickelt.

„Als Teil der kritischen Infrastruktur führen 
wir regelmäßig Krisenübungen mit unseren 
langjährigen Partnern dem Militärkomman-
do Wien und der Polizei durch. Dies ist ein 
ganz wesentlicher Teil unseres Schutz- und 
Präventionskonzeptes. Nur durch eine ver-
trauensvolle und geübte Zusammenarbeit 
können potenzielle Krisen rasch bewältigt 
werden. Dies ist Grundvoraussetzung 
für die Sicherheit auch und gerade in 

der Stromversorgung Österreichs“, so 
Christoph Schuh, Unternehmenssprecher 
der „Austrian Power Grid“.

Training mit „Austrian Power Grid“

Die „Austrian Power Grid“ (APG) betreibt 
das überregionale Stromtransportnetz Ös-
terreichs. Im Vorfeld wurde die Handlungs-
fähigkeit der APG trainiert. Dabei wurde 
das Schlüsselpersonal von der Steuerzen-
trale am Johannesberg per AB 212-Hub-
schrauber in die Zentrale verlegt.

Brigadier Kurt Wagner, Militärkommandant 
von Wien, dankte allen Betreibern der kri-
tischen Infrastruktur. „Es ist keineswegs 
selbstverständlich, an diesen Schutzob-
jekten gemeinsam mit polizeilichen Ein-
satzkräften in Wien zu üben, denn es kann 
jederzeit zu Einschränkungen im Betrieb 
kommen.“

Authentisches Szenario

Übungsszenario: Ein Wagen nähert sich 
dem Hauptportal der „Austrian Power Grid“ 
am Johannesberg in Wien-Favoriten. Das 
Auto gehört einem Mitarbeiter, der seinen 
Ausweis verloren hatte, die Personen in 
dem Fahrzeug sind den Soldaten unbe-
kannt und daher verdächtig. Eine Droh-
ne der Polizei observierte im Vorfeld das 
Fahrzeug und bestätigte den Verdacht. Bei 
der Identitätsfeststellung kommt es zum 
Schusswechsel.

Zwei Täter können überwältigt werden, 
ein weiterer eröffnet mit seiner Waffe 
das Feuer und wird daraufhin ange-
schossen. Mit einem Sanitäts-“Dingo“ 

wurde der Täter erstversorgt und zur 
weiteren Behandlung überstellt.
Mit dieser Vorführung wurde Medienver-
tretern ein Einblick in ein realitätsnahes 
Szenario geboten. 

Generalmajor Karl-Heinz Dudek von der 
Landespolizeidirektion Wien erörterte die 
wesentlichen Punkte einer erfolgreichen 
Zusammenarbeit:

• Eine dementsprechende Vorbereitung 
mit allen Akteuren, 

• eine gemeinsame Führungsorganisation 
mit der entsprechenden Führungsstruktur 
und einer integrierten Stabsarbeit, 

• sowie gemeinsame Kommunikation und 
gegenseitiges Vertrauen zwischen den  
Protagonisten.
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MODIFIZIERTE
STURMGEWEHRE
FÜR DIE TRUPPE

Wien Maria Theresien-Kaserne, 16. Februar 2023 - Verteidigungs-
ministerin Klaudia Tanner übergab die ersten modifizierten Sturm-
gewehre 77 A1 MOD an die Truppe. Der Festakt fand in der Maria 
Theresien-Kaserne statt.

Ausstattung erfolgt für Miliz und Präsenzstand

„Heute freue ich mich auf die Übergabe der ersten Tranche des 
modifizierten Sturmgewehrs 77 an die Truppe. In den kommenden 
zwei Jahren werden insgesamt 14.400 Gewehre sowohl an die Mi-
liz als auch an die Kaderpräsenzeinheiten ausgegeben. Das 1977 
eingeführte Sturmgewehr wurde zwischenzeitlich zum eindeutigen 
Identifizierungsmerkmal der österreichischen Soldatinnen und Sol-
daten, sowohl im In- als auch im Ausland“, so Verteidigungsminis-
terin Tanner.

Standardbewaffnung der Soldatinnen und Soldaten

Das Sturmgewehr 77 ist die Standardbewaffnung der österreichi-
schen Soldatinnen und Soldaten. Es besticht durch Einfachheit, 
Verlässlichkeit und absolute Einsatztauglichkeit.

Die nun durchgeführten Modifikationen erlauben eine bessere An-
passung auf die individuellen Erfordernisse und erhöhen durch op-
timierte Handhabungssicherheit und eine verbesserte Zieleinrich-
tung gleichzeitig die Wirksamkeit eines jeden Soldaten im Gefecht.

Investition in Wirtschaftsstandort Österreich

Die Firma Steyr Arms (vormals Steyr Mannlicher), ein österreichi-
sches Traditionsunternehmen, ist für die Modifikation verantwort-
lich. Das Auftragsvolumen von mehr als 20 Millionen Euro wird 
daher in den Wirtschaftsstandort Österreich investiert. Die heeres-
interne Umsetzung der Modifikation erfolgt federführend durch das 
Heereslogistikzentrum in Klagenfurt gemeinsam mit den Waffen-
technikern und Fachkräften der Truppe.

ÜBUNGSVORBEREITUNG 
JÄGERBATAILLON WIEN 2
Wien, 17. März 2023  - Die Soldatinnen 
und Soldaten der Wiener Miliz üben wie-
der. Diesmal ist es das Schlüsselpersonal 
des Jägerbataillons Wien 2 „Maria Theres-
ia“, das ihre im Juni stattfindende Waffen-
übung vorbereitet.

Die Angehörigen des Jägerbataillons ha-
ben nur wenig Zeit, um ihre Planungen 
abzuschließen - innerhalb von drei Tagen 
werden Übungsräume erkundet und Pläne 
für die geplanten Übungsvorhaben ausge-
arbeitet. Am Ende müssen vom Munitions-
bedarf bis zum Bedarf an Betten und Ver-
pflegung alle Regelungen getroffen worden 
sein. Denn im Juni, wenn rund 650 Miliz-
soldaten einrücken, muss jeder Handgriff 
sitzen.

Übung im Sommer: Überprüfen der
Einsatzfähigkeit

Die Übung im Sommer findet unter dem Ti-
tel „VORWÄRTS23“ statt und hat zum Ziel, 
die Einsatzbereitschaft der Jägerkompa-
nien des Bataillons zu evaluieren. Dabei 
wird nicht nur das Wissen, sondern auch 
die materielle Ausstattung der Soldaten 
anhand eines Zielkatalogs überprüft. Trai-
niert und überprüft werden die Fertigkeiten 
in der Einsatzart Schutz. Dazu zählen un-
ter anderem die Durchführung eines gesi-
cherten Fahrzeug-Konvois und auch eines 
Fußmarsches sowie das Beziehen und die 
Sicherung von Verfügungsräumen und der 
Schutz von Objekten.

Schutz und Hilfe für die Bevölkerung

Oberstleutnant Markus Hornof ist Komman-
dant der Jägerbataillons Wien 2 und selbst 
Berufsoffizier an der Theresianischen Mi-
litärakademie. Er sagt: „Meine Soldaten 
sind Bürger in Uniform. Es ist mir bei jedem 
Übungsvorhaben eine Freude, sie mit En-
gagement und Überzeugung beim Dienst 
für unsere Heimat bei der Sache zu sehen. 
Genauso wichtig ist es jedoch auch, best-
möglich für kommende Herausforderungen 
gerüstet zu sein. Daher ist diese Evaluie-
rung für unser Jägerbataillon Wien 2 ‚Maria 
Theresia‘ von Bedeutung, um einen aktuel-
len Stand von der Einsatzbereitschaft un-
seres Bataillons zu erhalten.“

Das Jägerbataillon Wien 2 „Maria 
Theresia“

Das Jägerbataillon Wien 2 „Maria 
Theresia“ ist einer von zehn Milizverbänden 
des Bundesheeres. Die 800 Soldaten kom-
men aus allen Teilen Österreichs. Die Miliz 
ist Träger der militärischen Landesverteidi-
gung und Milizangehörige stellen bis zu 50 
Prozent aller Soldatinnen und Soldaten in 
den Assistenz- und Auslandseinsätzen des 
Bundesheeres.

98



ÜBUNG DES JÄGERBATAILLONS WIEN 1
„HOCH- UND DEUTSCHMEISTER“

Wien, 24. März 2023  - Für 60 Milizsolda-
tinnen und -soldaten des Jägerbataillons 
W1 “Hoch- und Deutschmeister” sowie 
der selbständigen Kompanie Wien 13 
„Hietzing“ stand diese Woche die Vorberei-
tung einer größeren Übung im September 
des Jahres im Vordergrund
.

Ziel der Übung werden die Festigung der 
Führungsfähigkeit der Kompanie- und 
Zugskommandanten in der Einsatzart 
“Schutz“ sowie die Schulung des Batail-
lonskommando im Stabsdienst sein, die in 
diesen Tagen vom Bataillonsstab und den 
Führungsteams der Kompanien geplant 
und vorbereitet wurde - teils bis in die spä-
teren Nachtstunden.

Nach Erkundungen vor Ort am Truppen-
übungsplatz Bruck-Neudorf, der Erarbei-
tung aller Planungsgrundlagen sowie der 
gesamten Material- und Personalplanung 
für diese größere Übung im Herbst sowie 
einigen Beförderungen bzw. Auszeichnun-
gen bei einem Schlussantreten werden 
unsere Milizsoldaten mit Freitag Abend 
wieder ihre Uniformen ablegen.
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MILIZSCHIESSEN IN STAMMERSDORF
Wien, 29. April 2023  - Am 29. April 2023 
fand für die Wiener Milizsoldaten ein „Miliz- 
schießen“ in Stammersdorf statt. Die be-
liebte, normalerweise jährlich durchge-
führte Veranstaltung für die Soldaten der 
Jägerbataillone Wien 1 „Hoch- und Deut-
schmeister“ und Wien 2 „Maria Theresia“ 
sowie den Milizanteilen des Militärkom-
mandos Wien und der Garde wurde nach 
einer mehrjährigen, pandemiebedingten 
Unterbrechung wieder durchgeführt. Als 
gern gesehene Gäste haben auch die Ange-
hörigen anderer, einsatzmäßig dem Militär-
kommando Wien zugeordneten Einheiten 
teilgenommen.

Stabskompanie als durchführende 
Einheit

Mit der Durchführung war heuer die 
Stabskompanie des Militärkommandos 
Wien betraut. Das Schießen wurde durch 
den Kompaniekommandanten und gleich-
zeitig den Leitenden, Oberleutnant Wein-
zierl, und seinem Team professionell abge-
wickelt.

Freude über hohe Teilnehmerzahl

Trotz unsicherem Wetterbericht erfreuten 
sich die Organisatoren an der hohen Teil-
nehmerzahl. Der stellvertretende Militär-
kommandant und Leiter der Stabsarbeit, 
Oberst Schieder, sowie beide Bataillons-
kommandanten, Oberst Koroknai und 
Oberstleutnant Hornof, waren ebenfalls 
unter den Anwesenden.

Bei diesem sogenannten „Schießen im 
Rahmen der Öffentlichkeit“ wurde mit 
dem Sturmgewehr 77 und der Pistole 80 
geschossen und als Ansporn die Wertung 
der Einzel- und Gesamtergebnisse durch-
geführt. Die Aufzeichnung der Ergebnisse 
erfolgte elektronisch, sodass man die ak-
tuelle Reihung am ausgestellten Bildschirm 
ohne Verzögerung nachverfolgen konnte.

Den ersten Platz bei der Gesamtwertung 
errang Wachtmeister Wild vom Jägerbatail-
lon Wien 2; die Einzelwertung im Pistolen-
schießen konnte Frau Serena Meixner für 
sich entscheiden.

Danksagung und Vorfreude

Ein Dank gebührt den Organisatoren und 
all denjenigen, die zum Gelingen dieser 
Veranstaltung beigetragen haben: der 
Betriebsstaffel der Van Swieten-Kaser-
ne, den „Hausherren“ des Schießplatzes 
Stammersdorf, und diversen, um diese 
Veranstaltung persönlich bemühten 
Milizsoldaten.

Sie freuen sich schon jetzt auf ein Wieder-
sehen im nächsten Jahr!
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Wien, 05./06. Mai 2023  - Informations-
offiziere sind im Bereich der Politischen 
Bildung ausgebildete Angehörige des Bun-
desheeres aus dem Miliz- und Aktivstand 
und bilden ein Bindeglied zwischen dem 
Bundesheer und den Bildungseinrichtun-
gen sowie der Zivilbevölkerung.

Die Aufgaben des Informationsoffiziers

Sie informieren die österreichische Bevöl-
kerung über aktuelle Themen der Sicher-
heitspolitik sowie über den Wehrdienst, 
Berufschancen beim Bundesheer, Waf-
fengattungen, Auslandseinsätze und vieles 
mehr. Mit ihrem Beitrag zum Thema „Si-
cherheitspolitik und Landesverteidigung“ 

TAGUNG DER INFORMATIONSOFFIZIERE 
BEIM MILITÄRKOMMANDO WIEN

leisten sie im Sinne der geistigen Landes-
verteidigung ihren Dienst.
Die Aus-, Fort-und Weiterbildung der rund 
600 männlichen und 22 weiblichen (Stand 
2022) Informationsoffiziere obliegt der 
Landesverteidigungsakademie.

Wer kann einen Informationsoffizier 
anfordern und wie wird man es?

Bildungseinrichtungen wie Schulen, 
Akademien, Universitäten aber auch 
andere Bildungsträger haben die 
Möglichkeit, Informationsoffiziere im 
Rahmen von Vorträgen, Exkursionen, 
Projekten oder Schulveranstaltungen 
bei den zuständigen Militärkommanden 
in ganz Österreich unbürokratisch 
auf direktem Wege anzufordern.

Wie wird man Informationsoffizier? - 
Nach einer freiwilligen Meldung beim 
zuständigen Militärkommando und ent-
sprechender Überprüfung der Qualifikation
werden Miliz- oder Kadersoldaten 
beziehungsweise auch zivile Ressortange-
hörige, mit der erfolgreichen Absolvierung 
der Ausbildung zum Informationsoffizier 
ernannt. Die Aufgaben des Informations-
offiziers werden zusätzlich zur jeweiligen 
Hauptaufgabe übernommen.
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MARIA-THERESIEN-MARSCH 2023
Wien, 14. Mai 2023  - Heuer fand der fünf-
te Maria-Theresien-Marsch in Tradition des 
10. Wiener Bezirksmarsches statt - am 
13. Mai, dem Tag des 306. Geburtstages 
von Maria Theresia, die als Namenspatro-
nin des Jägerbataillons Wien 2 fungiert. 
Mit dem Kommandanten des Verbandes, 
Oberstleutnant Markus Hornof, an der 
Spitze marschierten über 80 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer von der Maria Theres-
ien-Kaserne beginnend rund 35 Kilometer 
durch jeden der 23 Wiener Bezirke.

Unter den teilnehmenden Miliz- und Kader-
soldaten war auch der Kommandant des 
„Schwesterverbandes“: des Jägerbatail-
lons Wien 1 „Hoch- und Deutschmeister“, 
Oberst Stefan Koroknai. Rund 20 Kadetten 
der Bundeshandelsakademie für Führung 
und Sicherheit marschierten unter Lei-
tung des Direktors und Kommandanten 
der Pionierkompanie des Militärkom-
mandos Wien, Major Manfred Weigert, mit. 
Ebenso nahmen zahlreiche Angehörige der 
Blaulichtorganisationen am diesjährigen 
Traditionsmarsch teil.

Festakt im Zentrum der 
Bundeshauptstadt

Der Maria-Theresien-Platz war das Ziel der 
Marschstrecke und zugleich Veranstal-
tungsort des anschließenden Festaktes, 
der durch ein Bläserensemble der Garde 
musikalisch begleitet wurde.

Einleitend erläuterte der Bataillonskom-
mandant die historischen Hintergründe 
des Gedenktages und die Verbindung zu 
Maria Theresia als Namensgeberin des 
Jägerbataillons Wien 2. „Als Absolvent der 
Theresianischen Militärakademie macht 
es mich umso stolzer, diesen Traditionsna-
men führen zu dürfen und im Sinne Maria 
Theresias sowohl im dienstlichen Alltag der 
Militärakademie als auch in meiner Tätig-
keit als Bataillonskommandant dem Öster-
reichischen Bundesheer und der Republik 
Österreich zu dienen“, so Oberstleutnant 
Hornof.

Stellenwert der Miliz

Der Militärkommandant von Wien, Briga-
dier Kurt Wagner, dankte den Soldaten für 
ihre Motivation und Leistungsbereitschaft 
und hob die Bedeutung der Miliz hervor:

„Heute steht das Jägerbataillon Wien 2 ‚Ma-
ria Theresia‘ auch für den hohen Stellen- 
wert der Miliz innerhalb des Bundesheeres.
Milizsoldaten aus ganz Österreich leisten 
einen großen persönlichen Beitrag für die 
Einsatzerfüllung des Bundesheeres, ob im 
In- oder Ausland.“ Wagner bedankte sich 
auch bei allen Teilnehmern aus dem zivilen 
Bereich und unterstrich, dass „unsere 
Aufgaben nur gemeinsam erfüllt werden 
können.“
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VIENNA
VIKINGS
VS.
PRAGUE
LIONS

Im Juni 2023 starten die Vienna Vikings 
als regierender Champion in ihre zweite 
Saison in der European League of Football. 
Angesiedelt in der Eastern Conference wer-
den die Wiener die Regular Season Spiele 
heuer gegen Berlin Thunder, Leipzig Kings, 
Prague Lions, Wroclaw Panthers, Raiders 
Tirol und Fehervar Enthroners bestreiten. 
Schon im Grunddurchgang soll hier der er-
folgreiche Grundstock im Hinblick auf die 
Playoffs gelegt werden, denn das erklärte 
Ziel ist klar die Titelverteidigung.
 
1. Heimspiel am 17. Juni gegen Prag
 
Die Saison der Vienna Vikings beginnt 
am 11. Juni mit dem Auswärts-Kracher in 
Berlin. Das Hauptstadt-Duell gegen Berlin 
Thunder wird live auf Pro7 Maxx übertra-
gen. Sechs Tage später steigt dann der 
heiß ersehnte Home Opener der Wiener in 
der Generali Arena.

Am 17. Juni empfängt der Meister die Pra-
gue Lions in Wien. Kickoff ist um 18 Uhr, 
die Purple Pre-Game Party geht bereits um 
14 Uhr los.
Auf die BesucherInnen warten europäi-
scher Spitzen-Football und eine einzigarti-
ge, mitreißende Event-Stimmung beim bes-
ten Game Day Österreichs. Unterstützt wird 
dieses Event durch das Österreichische 
Bundesheer. Die Champions der European 
League of Football freuen sich auf euch.

Angebot:

1500 Freikarten für Ressortangehörige 
des ÖBH, Kaderangehörige, Zivilbedienste-
te und Rekruten sowie Wehrpflichtige des 
Milizstandes (WpflidMilizStd) und Frauen in 
Miliztätigkeit (FiMt) sowie eine Begleitper-
son und Kinder.

Ticketservice:

Die Tickets können ab 15:00 Uhr an 
der Kassa der „Generali Arena“ in 1100 
WIEN, Horrplatz 1, mit einem gültigen 
ÖBH-Dienstausweis/Milizausweis/Wehr-
dienstausweis abgeholt werden.
Einlass in das Stadion ist um 17.00 Uhr. Die 
Pregame Party beginnt um 14.00 Uhr.

Das Rahmenprogramm umfasst aktuell 
folgendes: 

Pregame Party ab 14:00 Uhr
• Bühnenprogramm mit Moderation 

Walter Reiter
• Gewinnspiel, Interviews mit Coaches 

und Spielern, DJ oder Livemusik, 
Auftritt mit Cheerleadern uvm.

• Action Area presented by 
Österreichisches Bundesheer

• Kids Corner
• Fan Area
• Food Court 

Spiel:

Vienna Vikings vs. Prague Lions
Motocross Show
Gardemusik
Pyroshow beim Einlauf der Teams
Drumline

Bis spätestens 12.06.2023, 11:00 Uhr, ist 
die Anfrage für Karten inkl. Stückzahl an 
manuela.kastner@bmlv.gv.at zu melden.

NATIONALFEIERTAG 2023 -
WIR BRAUCHEN DICH!
Wir suchen für den Nationalfeiertag 2023 
noch Interessenten für die Wachkompanie.

Du fühlst Dich angesprochen?

Meldungen bis spätestens 04.09.2023 unter:

miliz.garde@bmlv.gv.at

The Vienna Vikings Spirit Squad

Die beste Cheer & Cheerdance Crew Europas bei den Heimspielen 
der Vienna Vikings in der European League of Football

Wenn die Vienna Vikings, der regierende Champion der European 
League of Football, ihre Heimspiele bestreiten, dann begeistern 
nicht nur die Spieler auf dem Feld das Publikum mit Spitzen-
football und feinster Action, sondern auch die Cheer Athletinnen 
und Athleten der Vienna Vikings Spirit Squad an der Sideline.

Die Spirit Squad hat sich Anfang 2022 formiert und besteht aus 
insgesamt knapp 70 Cheerleader und Cheerdancer des AFC Vienna 
Vikings. In unterschiedlichen Formationen sowie Gruppengrößen 
sorgen sie an den Sidelines positioniert bei den Football Fans für 
grandiose Stimmung, begeistern mit akrobatischen und rhythmi-
schen Einlagen. Die Vienna Vikings Spirit Squad ist einzigartig in Euro-
pa, indem sie Elemente aus dem Cheerdance-Bereich mit den athleti-
schen und spektakulären Stunts aus dem Cheerleading-Bereich auf 
höchstem Entertainment Niveau vereint.

© Vienna Vikings

1918

mailto:manuela.kastner%40bmlv.gv.at?subject=Vienna%20Vikings%20vs.%20Prague%20Lions
mailto:miliz.garde%40bmlv.gv.at?subject=NFT%202023%20-%20Wachkompanie
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INFORMATION

wuchsen. Bis hin zu den unterschiedli-
chen Ausrichtungen und Bedeutungen 
eines Militärs in Diktatur und Demo-
kratie. "Man muss thematisieren, wel-
che Rolle das Militär in der Gesellschaft 
hat. Das gilt auch für Krieg und Konflikt, 
die immer auch Gesellschaftszustände 
sind. Das muss man in einem größeren 
Rahmen sehen und gleichzeitig den 
Menschen in den Mittelpunkt stellen", 
führt er seine Herangehensweise aus. 

Die Aufarbeitung von Geschichte be-
ginnt schon beim Haus selbst. "Wir set-
zen Denkmäler aus einem bestimmten 
Grund", sagt Hoffmann. "Heute müssen 
wir definieren, welche Bedeutung sie 
für uns in der Gegenwart haben." Das 
gilt auch im Militär, deswegen muss 
man die Frage stellen: Warum überneh-
men wir manche Dinge aus der lange 
zurückliegenden Vergangenheit? Was 
haben sie damals bedeutet, was be-
deuten sie heute? Das Arsenal, auf des-
sen Gelände das HGM liegt, wurde im 
Lichte der Revolution gegen die Habs-
burger-Herrschaft von 1848 gebaut. 
Der Ort war nicht zufällig gewählt. Die 
Defensionskaserne lag verkehrsgüns-
tig, mit Kanonenschussweite bis in die 
Innenstadt. Ihr Zweck: Aufstände wie 
den von 1848 niederzuschlagen und 
die Herrschaft zu sichern. "Es geht um 
die Kontextualisierung des Hauses, zu 
erklären, warum Dinge da sind und was 
sie bedeuten. Das Arsenal wurde zur 
Machtpräsentation der k&k Monarchie 
gebaut", erklärt Hoffmann. Ein weiteres 
Beispiel sei das Äußere Burgtor am Hel-
denplatz, das als militärisches Denkmal 
gedacht, heute den Umgang der Zwei-
ten Republik mit seiner Vergangenheit 
zeige. 2019 sei die Krypta, in der sich die 
Figur des Gefallenen Soldaten befindet, 
profaniert worden, da sich Spuren aus 
der NS-Zeit fanden, so der Historiker. 
Zeitgleich wurde in der Ehrenhalle ein 
Denkmal für das Bundesheer eröffnet. 
Das Burgtor ist heute ein idealer Ort für 
eine Diskussion um Militär und Gesell-
schaft, gespiegelt im österreichischen 
Umgang mit seiner Vergangenheit. 

DER BLICK IN DIE ZUKUNFT: GEMEINSAM 
MIT DEM TEAM NEUE WEGE BESCHREITEN
Was bewog den Historiker dazu, sich für 
den Posten als Direktor zu bewerben? 

Das ist schnell erklärt: "Das war für mich 
ein Traumziel. Ich bin mit Leib und Seele 
Militärhistoriker und dem Bundesheer 
verbunden. Das ist die ideale Kombi-
nation. Es ist eines der wichtigsten und 

bedeutendsten Museen, das wir haben, 
mit einer reichhaltigen Sammlung mit 
internationalem Anspruch. Es ist eine 
wunderschöne Aufgabe, da anzupa-
cken und dieses riesige Potential noch 

INFORMATION

KURZMELDUNGEN 

105. MARSCHTAGE VON NIJMWEGEN
Von 18. bis 21. Juli finden die "105. Marschtage von  
Nijmegen" in den Niederlanden statt. Über 5 000 Solda-
tinnen und Soldaten aus verschiedenen Nationen stellen 
bei diesem 160 Kilometer (4x40 Kilometer) Marsch ihre 
Ausdauer und ihr Durchhaltevermögen unter Beweis. Die 
Teilnahme für Angehörige des Bundesheeres wird durch 
den HSV Wien organisiert und durch das ÖBH unterstützt.
Anmeldung oder Rückfragen unter khriegl.hsv@rpp.at 

Informationen unter https://www.4daagse.nl/en oder scannen Sie den QR-Code

Grafik: Bundesheer

UMFASSENDE LANDESVERTEIDIGUNG AB 
HERBST IN LEHRPLÄNEN VERANKERT
Die Umfassende Landesverteidigung (ULV) Österreichs 
beschränkt sich nicht nur auf die militärische Verteidi-
gung unserer Heimat. Sie wird "umfassend" genannt, weil 
sie auch zivile Maßnahmen beinhaltet - nämlich wirt-
schaftliche und zivile Vorsorge sowie das Schaffen von 
Verständnis dafür in der Bevölkerung in Form der Geis-
tigen Landesverteidigung. Die seit 2018 in Ausarbeitung 
befindlichen neuen Lehrpläne für Volksschulen, Mittel-

schulen und AHS-Unterstufen wurden vom Bildungsministerium fertiggestellt und 
finden ab dem nächsten Schuljahr Anwendung, wieder mit Inhalten der geistigen LV.

Download Folder: https://www.bundesheer.at/pdf_pool/publikationen/ulv_folder.pdf  
oder scannen Sie den QR-Code

Grafik: Bundesheer

stärker herauszustellen", erzählt der 
frischgebackene Direktor begeistert. 

In Zukunft möchte er die Zusammen-
arbeit mit anderen Museen forcieren: 
Einerseits mit internationalen Militär-
museen, andererseits mit neuen For-
men von Museen. Als Beispiel nennt er 
die Häuser der Geschichte, die diskursiv 
und gegenwartsbezogen arbeiten. Dort 
werde das Museum als Diskussionsort 
verstanden, Besucherinnen und Be-
sucher nähmen aktiv daran teil, erklärt 
Hoffmann. Wichtig ist für ihn auch die 
Provenienzforschung: Woher stam-
men die Exponate, und wie kamen sie 
in die Sammlung. Und es gilt zu prüfen, 
ob Objekte überhaupt noch einen Wert 
für die Sammlung haben oder  ausge-
schieden werden können. Doch diesen 
Weg will er nicht alleine beschreiten. 
"Wichtig ist mir die Teamorientierung, 
denn Museumsarbeit ist Teamarbeit. 
Das Team des HGM ist schon lange 
einer negativen öffentlichen media-
len Berichterstattung ausgesetzt, mit 
Zuschreibungen, die ungerechtfertigt 
sind, aber auch einer Diskussion, die 
anzunehmen ist. Ich werde mich vor 
das Team stellen, ihm Sicherheit und 
Handlungsspielraum geben. Auch die 
weiteren Schritte der inhaltlichen Ent-
wicklung sollen gemeinsam erfolgen", 
schildert Hoffmann seine Pläne für die 
Zukunft. Weiters gäbe es offene Stel-
len, die nachzubesetzen seien, und es 
sei ein Aufwuchs mit Spezialistinnen 
und Spezialisten notwendig, sagt er. In 
Stephanie Pracherstorfer-Prigl hat er 
genau für diese Themen eine wertvolle 
Unterstützung gewonnen. Sie kümmert 
sich künftig um die administrative Lei-
tung des Museums. Damit kann sich 
Georg Hoffmann auf seine Kernaufga-
ben konzentrieren: Den Ist-Zustand zu 
erheben, das Museum weiterzuentwi-
ckeln, in seiner Rolle im Verteidigungs-
ministerium zu stärken, Dynamik zu 
erzeugen und damit dem Museum die 
Bedeutung zurückzugeben, die ihm 
zusteht. Denn auch ein Museum, das 
einen Blick in die unveränderliche Ver-
gangenheit gewährt, darf in seiner Ent-
wicklung nicht stehenbleiben.

Oberstleutnant Claus Triebenbacher
Interne Kommunikation

Heeresgeschichtliches Museum Militärhistorisches Institut

Arsenal, Objekt 1, Ghegastraße, 1030 Wien
Tel.: +43 (0) 5020110-60 301,    Email: contact@hgm.at

Öffnungszeiten: Täglich von 9 bis 17 Uhr
Panzerhalle: Samstag & Sonntag von 10:00 bis 16:00 Uhr. 
Ausgenommen 1. Wochenende im Dezember (Adventmarkt) 
Geschlossen am: 1. Jänner, Ostersonntag, 1. Mai, 1. November, 24. Dezember ab 14:00 Uhr, 
25. und 31. Dezember

Freier Eintritt für Personen bis zum vollendeten 19. Lebensjahr, Bedienstete und Miliz-
soldaten gegen Vorlage des Dienst- bzw. Milizausweises!

LEHRE BEIM HEER: OFFENE LEHRSTELLEN 
FÜR BEGINN IM SEPTEMBER 2023
Das Österreichische Bundesheer bietet auch ohne Uni-
form viele verschiedene Ausbildungswege. Eine davon ist 
die Lehrlingsausbildung in 34 verschiedenen Lehrberufen 
an 40 Ausbildungsstellen in ganz Österreich. Bei der Lehr-
lingstestung in den Prüfzentren Wels (OÖ) oder Wien wird 
die grundlegende Betriebs- und Berufsschultauglichkeit 
festgestellt. Danach wird direkt an der Ausbildungsstelle 
überprüft, ob der ausgewählte Lehrberuf passt.

Nähere Informationen unter: https://karriere.bundesheer.at/karriere/lehrling oder 
scannen Sie den QR-Code

Grafik: Bundesheer

SAVE THE DATE: TAG DER MILIZ 2023
Der Tag der Miliz findet heuer am Montag, dem 12. Juni im 
Festsaal der Rossauer Kaserne statt.
Ablauf: 
09:00-16:00 Uhr Kaderfortbildung für Kommandanten
16:30-17:30 Uhr Vortrag aktuelle Situation in der Ukraine
18:00-19:00 Uhr Veranstaltung "Tag der Miliz" 
ab ca. 19:00 Uhr gemeinsamer Ausklang

Die Einladung mit Informationen zur Anmeldung wird gesondert verschickt.

TAG
DER

MILIZ

Hoffmann vor seinem Lieblingsexponat: Der französische Aufklärungsballon "Intrépide" (der Furchtlose) 
wurde 1796 bei der Schlacht von Würzburg erbeutet. (Foto: HGM)

ARKADENHOFKONZERT

Donnerstag, 29. Juni 2023
ab 18:30 Uhr

des symphonischen Blasorchesters der Gardemusik im Innenhof des 
Wiener Rathauses unter der Leitung von 

Oberst Prof. Mag. Bernhard HEHER

Platzkarten erhältlich bei Militärkommando Wien 

eMail: veranstaltungen-wien@bmlv.gv.at 

Der Reinerlös 
kommt dem Verein

zugute

EINTRITT
FREIE  SPENDE

Mit dem Besuch dieser Veranstaltung erklären Sie sich dazu bereit, dass Photos von Ihnen im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des Bundesheeres verwendet werden.
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DIE MODULARE   
AUSBILDUNG ZUM 
MILIZUNTEROFFIZIER
INFOS FÜR 2023 
Stand: April 2023
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imm.bundesheer.at

Die Einsatzmöglichkeiten für Unteroffiziere sind vielfältig, doch gerade in der Miliz ist die Besetzung oft eine Herausforderung.            
Dabei sind die Unteroffiziere das Rückgrat des Bundesheeres: Deshalb wird eine milizfreundliche, modular aufgebaute Ausbildung für  
angehende Miliz unteroffiziere angeboten.

ÜBERSICHT: AUSBILDUNG ZUM MILIZ 
UNTEROFFIZIER 
MODULE UND TERMINE 2023

1  Voraussetzungen für Ihren Einstieg:
• Gültige Eignungsprüfung beim 

Heerespersonalamt (HPA)
• Abgabe erweiterte Verlässlich-

keitserklärung (Details siehe S.5)

Modul 
Kompensation („K“)

Einstieg, wenn noch keine BA2/3
(nur Jg, Pi, Log)

SEITENEINSTEIGER1 (Jg, Pi, Log, San, ABCAbw, Art, Aufkl) GRUNDWEHRDIENER

Einstieg für GWD 
als MUO-Anwärter

Ablauf der
Pflichtmodule

Einstieg mit BA2/3, jedoch ohne vbK 
oder andere Führungsausbildung

Direkteinstieg mit BA2/3 und 
anrechenbarer Führungsausbildung

(Jg, Pi, Log, SanD, ABCAbw, Art, Aufkl, ...)

vorbereitende 
Kaderausbildung (vbK) 

 
begleitende Ausbildung 

im Grundwehrdienst
Modul 

Führung („Fü“)

Module 1-3 und ggf. Zusatzmodul
(waffengattungsspezifisch)

Modul 4 an der HUAk
(Allgemeine Führung und Ausbildungsmethodik)

BWÜ oder 10 Tage Funktionsdienst
(Wahrnehmung der Funktion und Beurteilung durch KpKdt)

PRÄMIEN WÄHREND DES GRUNDWEHRDIENSTES
Max 6 × rund € 448,– für FMzMÜ (Freiwillige Meldung zu Milizübungen).
Max 6 × rund € 224,– für die FMzvbK (Freiwillige Meldung zur vorbereitenden 
Kaderausbildung) und die positive vbK (vorbereitende Kaderausbildung).

PRÄMIEN
€ 1.250,– für die Freiwillige Meldung zur modMUOAusb mit vbK oder
€ 1.250,– für den positiven Abschluss des Moduls „Fü“ ohne vbK.
€ 1.000,– für den positiven Abschluss des Moduls „1“. 
€ 1.000,– für den positiven Abschluss des Moduls „2“. 
€ 500,– für den positiven Abschluss des Moduls „3“. 
€ 500,– für den positiven Abschluss des Moduls „4“. 
€ 3.000,– für den positiven Abschluss der Bewährung in der Funktion und die 
Beförderung zum Wachtmeister.

IHR EINSTIEG: 
1. Melden Sie sich bei Ihrem Kompaniekommandanten.
2. Melden Sie sich zu Ihrer Eignungsprüfung beim Heerespersonalamt 
unter 050201 99-1640 oder ausbildungsdienst@bmlv.gv.at. 

REGULÄRER ABLAUF (Abweichungen bei einzelnen WaGtg möglich): 
Modul „Fü“: 2 Wochen  Modul 3:   1 Woche
Modul 1: 2 Wochen  Modul 4:   1 Woche
Modul 2: 2 Wochen  BWÜ oder FunktionsdienstFo
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GRUNDWEHRDIENER

Einstieg für GWD 
als MUO-Anwärter

Aufkl Kursschlüssel

Modul 1 MUT11

Modul 2 MUT21

Modul 3 MUT31

FlA Kursschlüssel*

Modul 1 MUK11

Modul 2 MUK21

Modul 3 MUK31

* FlA/35mm;  WaGtgen online

GrW* Kursschlüssel

Modul 1 MUH18

Modul 2 MUH22

Modul 3 MUH32

Zusatz-
Modul -

* Details über HTS/InstArt

Art Kursschlüssel*

Modul 1 MUH11

Modul 2 MUH21

Modul 3 MUH31

* Art&GrW/BD;  WaGtgen online

Jg/SSch Zeitraum OrgEt Kursschlüssel

Modul 1 06.03.-18.03. JgB33 MUD12

Modul 2 10.07.-21.07. JgB12 MUD22

Modul 3 09.10.-13.10. JgB33 MUD32

Pi Zeitraum OrgEt Kursschlüssel

Modul „K“ 23.01.-03.02.
04.09.-15.09.

PiB3
PiB2

OGZ1K*

Modul 1 10.07.-21.07. PiB1 MUG11

Modul 2 27.02.-10.03. HTS/InstPi MUG21

Modul 3 25.09.-29.09. PiB2 MUG31

* Hier angegeben für Pi/allg; Pi/Masch: OGZ4K
PersW 
&VwMngt Kursschlüssel

Modul „K“ OQZ1K

PERSIS-NT X40

Modul 1 MUQ11

Modul 2 MUQ21

Modul 3 MUQ31

Alle WaGtg Zeitraum OrgEt Kursschlüssel

Modul „Fü“ 20.02.-03.03.
30.10.-10.11.

PzGrenB13
AAB4

OAVKM

ABC Kursschlüssel*

Modul 1 MUN11

Modul 2 MUN21

Modul 3 MUN31

* ABC-Aufkl; WaGtgen online

Jg Zeitraum OrgEt Kursschlüssel

Modul „K“ 09.01.-20.01.
11.09.-22.09.

PzStbB4
JgB23

ODZK

Modul 1 13.03.-24.03. JgB26 MUD11

Modul 2 24.04.-05.05. HTS/InstJg MUD21

Modul 3 09.10.-13.10. JgB33 MUD31

Alle WaGtg Zeitraum OrgEt Kursschlüssel

Modul 4 09.01.-13.01
04.09.-08.09.
11.12.-15.12.

HUAk UB1M

FMTe Kursschlüssel

Modul „K“ ORZ2K

Modul 1 MUR12

Modul 2 MUR22

Modul 3 MUR32

SanD Kursschlüssel

Modul „K“ OIZK

Modul 1 MUI11

Modul 2 MUI21

Modul 3 MUI31

KfzTe Kursschlüssel

Modul „K“ ORZ3K

Modul 1 MUR13

Modul 2 MUR23

Modul 3 MUR33

FzD Kursschlüssel

Modul „K“ OPZK

Modul 1 MUP11

Modul 2 MUP21

Modul 3 MUP31

PiTe Kursschlüssel

Modul „K“ ORZ4K

Modul 1 MUR14

Modul 2 MUR24

Modul 3 MUR34

TrspW Kursschlüssel

Modul „K“ OMZK

Modul 1 MUM11

Modul 2 MUM21

Modul 3 MUM31

VpflW Kursschlüssel

Modul „K“ OQZ2K

Modul 1 MUQ12

Modul 2 MUQ22

Modul 3 MUQ32

FüU Kursschlüssel

Modul 1 MUF11

Modul 2 MUF21

Modul 3 MUF31

INFO  ÜBER AKTUELLE MODULTERMINE                                      
mit Suchfunktion „Kursschlüssel“ unter  

 ∂   kurs.bundesheer.at

Stand 1.4.2023

FlAB2

AAB7

RÄUMLICHE ZUORDNUNG 
DER MODULE FÜR 2023
Die genauen Zeiträume und durchführenden Organisationselemente (OrgEt) 
der Module entnehmen Sie bitte der Übersichtstabelle auf Seite 3.

JgB23

StbB6

JgB26

PiB1

PzGrenB35

PiB3

JgB12

HUAk

PzStbB4

PzGrenB13

PiB2

StbB3

AAB4
AAB3

HLogS
SanS

HTS/InstArt
JgB33

HTS/InstJg
HTS/InstPi

JgB25
StbB7

START FÜR MILIZSOLDATEN
Informieren Sie Ihren Kompaniekommandanten. Melden Sie sich 
beim HPA zum Ausbildungsdienst und zu Ihrer Eignungsprüfung 
(ausbildungsdienst@bmlv.gv.at). 
Anschließend erfolgt Ihre erweiterte Verlässlichkeitsprüfung (VLP)
nach Abgabe Ihrer erweiterten Verlässlichkeitserklärung (siehe imm.
bundesheer.at). Sollte bis Modulbeginn die erweiterte VLP noch 
nicht abgeschlossen sein, können Sie die geplanten Modul trotzdem 
absolvieren. Ist das Ergebnis aber nicht entsprechend, so werden Sie 
unverzüglich aus der modMUOAusb ausgeteilt/ausgeschieden. 
Ihr MobUO stuft Sie gemäß Ihrem Ausbildungsstand ein und meldet 
Sie für Ihren Kursplatz an.

START FÜR GRUNDWEHRDIENER
Sie können ein Modul - nämlich die vorbereitende Kaderausbildung 
(vbK) - bereits während des Grundwehrdienstes absolvieren. Das  
ermöglicht Ihnen, direkt in das Modul 1 einzusteigen (siehe Grafik 
auf Seite 2). Melden Sie sich bei Ihrem Kommandanten oder im Rah-
men einer Informationsveranstaltung zu diesem Thema!

DER AUFTAKT: KOMPENSATION UND FÜHRUNG
Je zwei Wochen dauern die vorgestaffelten Module „K“ (Kompen-
sation) und „Fü“ (Führung). Im Modul „K“ werden die Inhalte der 
BA2 und BA3 nachgeholt – das ist verpflichtend für alle Bewerber, 
die diese Basisausbildungen nicht während ihres Grundwehrdiens-
tes absolviert haben. Das Modul „Fü“ enthält eine komprimierte 

Führungsausbildung. Dieses Modul müssen somit alle Bewerber 
abschließen, solange sie nicht schon anderweitig in militärischer 
Führung ausgebildet sind (z. B. vbK, EF-Kurs, MUOK 1 o. ä.).

PERSÖNLICHES ENGAGEMENT WIRD VORAUSGESETZT
Die modulare Ausbildung zum Milizunteroffizier bietet die Vereinbar-
keit mit zivilen Verpflichtungen. Daher dauert kein Modul länger als 
zwei Wochen. 
Aber kann ein zweiwöchiger Kurs monatelange Ausbildungen er-
setzen? Wohl kaum. Daher bereiten die zahlreichen Bewerber im 
Selbststudium alle Inhalte gründlich vor, damit bei den Modulen vor 
Ort der Fokus auf drei Dingen liegen kann: Üben, Perfektionieren und 
Überprüfen.

DISTANCE LEARNING MIT SITOS SIX
Über die digitale Lernplattform des Bundesheeres, SITOS Six, haben 
alle Ausbildungswerber Zugriff auf gut aufbereitete Lernhilfen und 
verschiedene Möglichkeiten zum Selbsttest. 
Nur so ist es überhaupt vorstellbar, dass Inhalte von der Geräte- und 
Waffenhandhabung über Bewegung im Gelände bis zu spezifischen 
Themen der einzelnen Waffengattungen selbstständig gelernt wer-
den können. 
Für aktuelle Informationen und Lernunterlagen buchen Sie den 
Lehrgang „Informationsmodul Miliz“ unter stammportal.bmlv.gv.at. 
Ihre Zugangsdaten finden Sie als Beilage zu Ihrem Einberufungs- 
befehl oder  erhalten Sie telefonisch unter 050201 99-1660.

IMPRESSUM:

Amtliche Publikation der Republik Österreich 
Bundesministerin für Landesverteidigung
Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller:
Republik Österreich, Bundesministerin
für Landesverteidigung, BMLV, 
Roßauer Lände 1, 1090 Wien
Redaktion:  BMLV, Abteilung Militärstrategische Einsatzkoordination, 
Informationsmodul Miliz (IMM)
Fotos:  Bundesheer/Alexander Haiden
Druck: Heeresdruckzentrum, 1030 Wien; 21-02053

Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ 
des Österreichischen Umweltzeichens,  
UW-Nr. 943

EIGENVERANTWORTUNG
IST GEFRAGT

LIVE DABEI
Der erste Ausbildungsturnus hat mit Februar 
2021 begonnen: Den Anfang machten die 
Module „K“ und „Fü“. Über die laufende Aus-
bildung informiert eine Videoserie - so sind 
auch Sie über Social Media quasi live dabei!

FRAGEN UND AUSKÜNFTE
Melden Sie sich bei Ihrem MobUO oder beim 
Miliz Service Center: 050201 99-1670 bzw. 
per Mail an milizservice@bmlv.gv.at. –
Als Grundwehrdiener wenden Sie sich an 
Ihren Kommandanten.

Aktuelle Infos unter:
imm.bundesheer.at/mmuo

AKTUELLE
KURSTERMINE:
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AUSBILDUNG 2023
FÜR MILIZ-
UNTEROFFIZIERE
STABSUNTEROFFIZIER
FACHUNTEROFFIZIER

Stand: April 2023

imm.bundesheer.at

WIR SCHÜTZEN ÖSTERREICH.
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DER WEG ZUM MILIZ-
STABSUNTEROFFZIER

WAS DEN STABSUNTEROFFIZIER AUSMACHT
Die Ausbildung zum Stabsunteroffizier ist der Aus-
bildungsschritt zum Zugskommandanten und 
Grundlage für die Weiterbildung des Miliz-Unterof-
fiziers.

Der Stabsunteroffizier zeichnet sich durch Kennt-
nisse der Gefechtstechniken, physische und psy-
chische Fitness sowie Einsatzfreude und Flexibili-
tät aus.

IHR EINSTIEG
1. Melden Sie sich bei Ihrem Kommandanten. 
2. Melden Sie sich zur Ausbildung gemäß dem An-

meldungsprozedere in Ihrem Verband bzw. in 
Ihrer Einheit.  

ABLAUF DER AUSBILDUNG

Eignungsprüfung (HPA)

Erweiterte Verlässlichkeitsprüfung

Abgeschlossene Ausbildung zum Unteroffizier 
mit Dienstgrad Wm

Ausbildungspraxis: 2 Wochen 

StbUOLG1/Modul 1-5: je 1 Woche 

StbUOLG2: 3 Wochen

(Details zum Ausbildungsverlauf finden Sie auf der 
nächsten Seite.)
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Waffengattung Kursschlüssel

JgZg J18

PALZg J20

MilStrf&MP CE1

AufklZg CG6

FlAT-35mmFlAWaS EUD

FlAT-lFAL EUE

Cyberkräfte/ FüUT DZM

ABCAbwT BBA

Pz-/PzGrenZg GZM

Waffengattung Kursschlüssel

Art-BeobD AA9

Art-ReD AB1

Art-Erk VermD AB2

Art-FLD AB3

Art-GrWZg J19

PiZg PZM

Log-TeD TO5

Log-Sanitätsdienst S1B

FMZg DE1

1      Voraussetzungen: 
 - Österreichische Staatsbürgerschaft,
 - Persönliche und fachliche Eignung zur Erfüllung der Aufgaben, die mit der vorgesehenen  

Verwendung verbunden sind,
 - Bestehen einer Verpflichtung zur Leistung von Milizübungen,
 - Dienstgrad Wachtmeister nach einem Wehrdienstalter (zu berechnen ab Beginn des Wehr- 

dienstes) von 18 Monaten und abgeschlossener KAAusb3/Miliz/FeAusb oder gleichwertige  
Ausbildung,

 - Ausbildungspraxis (UOC33).
2   Auch als Fernausbildung möglich (Kursschlüssel HSM2F).

AUSBILDUNGSABLAUF IM DETAIL

StbUOLG/ 1. Abschnitt 1

StbUOLG1/ Modul 1: Kommunikations- und Präsentationstechnik 5 Tage HSM1

StbUOLG1/ Modul 2: Führungsverfahren am Modell des Jägerzugs 2 5 Tage HSM2

StbUOLG1/ Modul 3: Führung, Umgang mit Konflikt, 
Stress u. psychischen Belastungen 

5 Tage HSM3

StbUOLG1/ Modul 4: Ausbildung für friedenssichernde Einsätze (PSO) 5 Tage HSM4

StbUOLG1/ Modul 5: Führungsverfahren am Modell des Jägerzugs 
für den Schutz von Räumen und Objekten im SihpolAssE

5 Tage HSM5

StbUOLG/ 2. Abschnitt

ZgKdtLG1/ Führungsausbildung 3 Wochen

Je nach 
Ihrer WaGtg, 
siehe Tabelle 
unten

Stand 1.4.2023

DfUO 2 Kdt KdoGrp 2 NUO / FzUO 2 KUO 2 WiUO 2 S2UO 2 Kdt FüKüGrp 
& FKoUO 2 KzlUO 3 KfzMechUO 3

KAAusb2/
PersW&VwMngt 
oder mMUOA-
Ausb PersW& 

VwMngt Mod 1-3

StbUOLG
1. Abschnitt

StbUOLG
1. Abschnitt

KAAusb2/
TrspW oder 

mMUOA-
Ausb TrspW 

Mod 1-3

StbUOLG
1. Abschnit

StbUOLG
1. Abschnitt

KAAusb2/
VpflW oder 
mMUOA-

Ausb VpflW 
Mod 1-3 5

LG KzlUO 
Mod 1-4 

oder 
PersW&VwM 
ngt Mod 1-3

mMUOA-
Ausb KfzTe 
Mod1-3 6

StbUOLG
1. Abschnitt

StbUOLG
2. Abschnitt

UmschLG
NUO

MUO-Teil 1

StbUOLG
1. Abschnitt

StbUOLG 
MUO

2.Abschnitt
WiD 4 

S2-UOKurs
Modul1
milSih

StbUOLG
1. Abschnitt

StbUOLG
2. Abschnitt 
KzlW PersW

Miliz

Kdt KdoGrp
Miliz

UmschLG
NUO

MUO-Teil 2

StbUOLG
2.Abschnitt 
KfD&TrspW

Miliz

UmschLG
WiUO Einh

S2-UOKurs
Modul2

Aufkl&EFü

StbUOLG
2.Abschn

Kdt FKüGrp& 
FKoUO Miliz

DfUO&Kdt 
VersGrp/Miliz

ÜBERSICHT AUSGEWÄHLTER FACHRICHTUNGEN MIT MODULFOLGE1

DAS RÜCKGRAT DES BUNDESHEERES
Die Einsatzmöglichkeiten für Unteroffiziere sind 
vielfältig, doch gerade in der Miliz ist die Besetzung 
eine Herausforderung. 

Erfahrene Gruppenkommandanten oder Zugskom-
mandanten werden in einer Folgeverwendung als 
ausgebildete Fachunteroffiziere gebraucht. Des-
halb wird eine milizfreundliche, modular aufgebau-
te Ausbildung für angehende Fachunteroffiziere 
der Miliz angeboten.

Voraussetzung ist nur eine abgeschlossene Aus-
bildung zum Unteroffizier. Schon als Wachtmeister 
können Sie ein- und aufsteigen!

IHR EINSTIEG
1. Melden Sie sich bei Ihrem Kommandanten. 
2. Melden Sie sich zur Ausbildung gemäß dem An-

meldungsprozedere in Ihrem Verband bzw. in 
Ihrer Einheit.  

UMSCHULUNGSPRÄMIE: 1.000 €

DER ABLAUF IM ÜBERBLICK
Die folgenden Tabellen geben den grundsätzlichen 
Ablauf wieder und können individuell variieren, ab-
hängig von den Vorverwendungen der einzelnen In-
teressenten.

AUSBILDUNGSWEGE ZUM
MILIZ-FACHUNTEROFFIZIER

1 Um-/Aufschulung MUOA/MUO mit Stand 1.4.2023: 
Die Ausbildungsübersicht beinhaltet alle Ausbildungsschritte grundsätzlich vom Jäger-Gruppenkommandanten 
zum Miliz-Fachunteroffizier (waffengattungsspezifische Umschulung, die notwendigen Ausbildungsschritte des Mi-
liz-Stabsunteroffiziers und die Ausbildungsschritte zum jeweiligen Miliz-Fachunteroffizier). Eine Anrechnung von 
zivilen Qualifikationen kann gemäß Validierungserlass beantragt werden. Details zu den Kursschlüsseln für Ihre Mel-
dung und der Moduldauer der einzelnen Ausbildungsteile finden Sie auf der nächsten Seite.
2 DfUO, KdtKdoGrp, NUO, FzUO, KUO, WiUO, S2UO und Kdt FüKüGrp&FKoUO ab Dienstgrad Wachtmeister. 
3 KzlUO und KfzMechUO ab Mannschafts-/Chargendienstgrad.
4 WiUO: StbUOLG/MUO/2.Abschn/WiD gilt nur für MUOK-Absolventen.
5 Voraussetzung LAP (Lehrabschlussprüfung) Koch, Konditor, Bäcker, Fleischer (lebensmittelverarbeitender Beruf).
6 Voraussetzung LAP KfzMech, KfzTe, LandMasch,Mech, LandMachTe, Absolvent HTL/KfzTe oder MB/BT       
  und HLB C.

Stand 1.4.2023
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DfUO 2 Kdt KdoGrp 2 NUO / FzUO 2 KUO 2 WiUO 2 S2UO 2 Kdt FüKüGrp 
& FKoUO 2 KzlUO 3 KfzMechUO 3

KAAusb2/
PersW&VwMngt 
oder mMUOA-
Ausb PersW& 

VwMngt Mod 1-3

StbUOLG
1. Abschnitt

StbUOLG
1. Abschnitt

KAAusb2/
TrspW oder 

mMUOA-
Ausb TrspW 

Mod 1-3

StbUOLG
1. Abschnit

StbUOLG
1. Abschnitt

KAAusb2/
VpflW oder 
mMUOA-

Ausb VpflW 
Mod 1-3 5

LG KzlUO 
Mod 1-4 

oder 
PersW&VwM 
ngt Mod 1-3

mMUOA-
Ausb KfzTe 
Mod1-3 6

StbUOLG
1. Abschnitt

StbUOLG
2. Abschnitt

UmschLG
NUO

MUO-Teil 1

StbUOLG
1. Abschnitt

StbUOLG 
MUO

2.Abschnitt
WiD 4 

S2-UOKurs
Modul1
milSih

StbUOLG
1. Abschnitt

StbUOLG
2. Abschnitt 
KzlW PersW

Miliz

Kdt KdoGrp
Miliz

UmschLG
NUO

MUO-Teil 2

StbUOLG
2.Abschnitt 
KfD&TrspW

Miliz

UmschLG
WiUO Einh

S2-UOKurs
Modul2

Aufkl&EFü

StbUOLG
2.Abschn

Kdt FKüGrp& 
FKoUO Miliz

DfUO&Kdt 
VersGrp/Miliz

DfUO

Bezeichnung Dauer Kursschlüssel

KAAusb2/
PersW&VwMngt

oder 
mMUOA-Ausb 
PersW&VwMngt 
Modul 1
Modul 2
Modul 3

6 Monate
oder

2 Wochen
2 Wochen
1 Woche

UOQ1
oder

MUQ11
MUQ21
MUQ31

StbUOLG/ 
1.Abschnitt 5 Wochen siehe Anhang A

StbUOLG/2.
Abschnitt/KzlW 
Pers W/Miliz

2 Wochen WMC

DfUO&Kdt 
VersGrp/Miliz 2 Wochen HDM

WiUO

Bezeichnung Dauer Kursschlüssel

StbUOLG/ 1.Ab-
schnitt 5 Wochen siehe Anhang A

StbUOLG/
MUO/2.Abschn/
WiD (nur für 
MUOK-Absol-
venten)

12 Aus-
bildungs-
tage

WMA

UmschLG/
WiD Einh/Miliz 
(Arbeitsbegriff)

in Be-
arbeitung in Bearbeitung

NUO / FzUO

Bezeichnung Dauer Kursschlüssel

StbUOLG/ 1.Ab-
schnitt 5 Wochen siehe Anhang A

UmschLG/NUO/
MUO-Teil1 2 Wochen VT7

UmschLG/NUO/
MUO-Teil2 2 Wochen VT8

KUO

Bezeichnung Dauer Kursschlüssel

KAAusb2/Trspw  
oder

mMUOA-Ausb
Modul 1 TrspW
Modul 2 TrspW
Modul 3 TrspW

 6 Monate
oder

2 Wochen
2 Wochen
1 Woche

UOM1
oder

MUM11
MUM21
MUM31

StbUOLG/ 1.Ab-
schnitt 5 Wochen siehe Anhang A

StbUOLG/2.
Abschnitt/ 
KfD&TrspW/
Miliz

3 Wochen KST

Anhang A: 
Stabsunteroffizierslehrgang 

(StbUOLG)  1. Abschnitt

Bezeichnung Dauer Kursschlüssel

Modul 1 - 
Komm- und 
Präsentations-
technik

1 Woche HSM1

Modul 2 - Fü-
Verfahren JgZg 1 Woche HSM2

Modul 3 - Füh-
rung, Umgang 
mit Konflikten

1 Woche HSM3

Modul 4 -  
Friedenserhal-
tende Einsätze

1 Woche HSM4

Modul 5 - Fü-
Verfahren JgZg 1 Woche HSM5

Kdt FKüTrp & FKoUO* und
Kdt FFüGrp & FKoUO

Voraussetzung: LAP Koch, Konditor, Bäcker, Flei-
scher (LAP lebensmittelverarbeitender Beruf).

Bezeichnung Dauer Kursschlüssel

mMUOA-Ausb*
VpflW
Modul 1
Modul 2
Modul 3

2 Wochen
2 Wochen
1 Woche

MUQ12
MUQ22
MUQ32

StbUOLG/ 1.Ab-
schnitt 5 Wochen siehe Anhang A

StbUOLG/2.
Abschn/Kdt 
FKüGrp&FKoUO
Miliz

2 Wochen WMG

KzlUO

Bezeichnung Dauer Kursschlüssel

LG KzlUO 
(modulartig 
4 Module)

oder
mMUOA-Ausb
PersW&VMngt 
Modul 1
Modul 2
Modul 3 

3 Wochen

oder

2 Wochen
2 Wochen
1 Woche

WU3B

oder

MUQ11
MUQ21
MUQ31

S2UO

Bezeichnung Dauer Kursschlüssel

StbUOLG/ 1.Ab-
schnitt 5 Wochen siehe Anhang A

S2-UOKurs, 
Modul 1/milSih 4 Wochen CB3A1

S2-UOKurs, 
Modul 2/ Aufkl 
& EFü

2 Wochen CB3A2

Kdt KdoGrp

Bezeichnung Dauer Kursschlüssel

StbUOLG/ 1.Ab-
schnitt 5 Wochen siehe Anhang A

StbUOLG/ 
2.Abschnitt 
(ZgKdten LG Teil 
1 MOA)

3 Wochen Jg: J18
Pi:  PZM

Kdt KdoGrp 
Miliz 2 Wochen WMG

KfzMechUO

Voraussetzung: LAP KfzMech, KfzTe, LandMach-
Mech, LandMachTe, Absolvent HTL/KfzTe oder 
MB/BT und HLB C.

Bezeichnung Dauer Kursschlüssel

mMUOA-Ausb 
KfzTe
Modul 1
Modul2
Modul3

2 Wochen
2 Wochen
1 Woche

MUR13
MUR23
MUR33

INFO ÜBER AKTUELLE KURSTERMINE

∂ Mit Suchfunktion „Kursschlüssel“ 
unter:   https://kurs.bundesheer.at

Stand 1.4.2023

START FÜR MILIZSOLDATEN
Informieren Sie Ihren Kompaniekommandanten. Melden Sie sich ge-
mäß ihrem gewohnten Anmeldungsprozedere in ihrem Verband bzw. 
in  ihrer  Einheit  an.  Ihr  zuständiger MobUO  kann  Ihnen  Auskunft  
über  Ihre  bisherige Verwendung und Ausbildung erteilen und meldet 
Sie dann für Ihren Kursplatz an.

WO FINDE ICH DEN TERMIN FÜR MEINEN KURS?
Aktuelle Termine und ausbildungsführende Dienststellen finden Sie 
mit Suchfunktion „Kursschlüssel“ (siehe Seite 3) unter:
https://kurs.bundesheer.at

ZIELORIENTIERTE VORBEREITUNG INNERHALB IHRES 
MOBVERANTWORTLICHEN KOMMANDOS
Fragen Sie proaktiv bei Ihrem mobverantwortlichen Kommando für 
eine  praxisnahe  Ausbildungsvorbereitung  und  Unterstützung an.

PERSÖNLICHES ENGAGEMENT WIRD VORAUSGESETZT
Die  modularen  Ausbildungen  für Milizsoldaten  bieten  die nötige 
Vereinbarkeit mit zivilen Verpflichtungen. Aber  kann  ein  zweiwöchi- 

 
ger  Kurs  monatelange  Ausbildungen  ersetzen?  Wohl  kaum.  Da-
her  bereiten  die  zahlreichen  Bewerber  im  Selbststudium alle In-
halte gründlich vor, damit bei den Modulen vor Ort der Fokus auf drei 
Dingen liegen kann: Üben, Perfektionieren und Überprüfen.

DISTANCE LEARNING MIT SITOS SIX
Über die digitale Lernplattform des Bundesheeres, SITOS Six, haben 
alle Ausbildungswerber Zugriff auf gut aufbereitete Lernhilfen und 
verschiedene Möglichkeiten zum Selbsttest.

Nur so ist es überhaupt vorstellbar, dass Inhalte von der Geräte- und 
Waffenhandhabung über Gefechtstechniken bis zu Themen militä-
rischer Führung und Spezifika Ihrer Waffengattung selbständig ge-
lernt werden können.

Für aktuelle Informationen und Lernunterlagen buchen Sie den 
Lehrgang „Informationsmodul Miliz“ unter stammportal.bmlv.gv.at. 
Ihre Zugangsdaten finden Sie als Beilage zu Ihrem Einberufungsbe-
fehl oder telefonisch unter 050201-99 1660.

EIGENVERANTWORTUNG
IST GEFRAGT

Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ 
des Österreichischen Umweltzeichens,  
UW-Nr. 943

IMPRESSUM:

Amtliche Publikation der Republik Österreich 
Bundesministerin für Landesverteidigung
Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller:
Republik Österreich, Bundesministerin
für Landesverteidigung, BMLV, 
Roßauer Lände 1, 1090 Wien
Redaktion:  BMLV, Abteilung Militärstrategische 
Einsatzkoordination, Informationsmodul Miliz (IMM)
Fotos:  Bundesheer/Alexander Haiden
Druck: Heeresdruckzentrum Wien

BEI FRAGEN UND FÜR AUSKÜNFTE

∂ Melden Sie sich bei Ihrem MobUO
∂ Kontaktieren Sie das Miliz Service Center (MSC):
   050201 99-1670 bzw. milizservice@bmlv.gv.at

INFO ÜBER AKTUELLE KURSTERMINE

∂ Mit Suchfunktion „Kursschlüssel“ unter: 
   https://kurs.bundesheer.at
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AUSBILDUNG 2023
FÜR MILIZ-OFFIZIERE
ZUGSKOMMANDANT
EINHEITSKOMMANDANT
STABSOFFIZIER

Stand: April 2023

imm.bundesheer.at

WIR SCHÜTZEN ÖSTERREICH.
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WAS DEN ZUGSKOMMANDANTEN AUSMACHT
Die Ausbildung zum Zugskommandanten ist der 
Ausbildungsschritt zur Führung eines Zuges mit 
rund 40 Personen.

Die Funktion des Zugkommandanten in der Miliz 
wird von Offizieren besetzt. Er ist das Bindeglied 
zwischen Kompanie und Gruppe.

Der Zugskommandant zeichnet sich durch         
praktische Kenntnisse der Gefechtstechniken, 
physische und psychische Fitness sowie Fleiß,                                      
Entscheidungsfreude und Flexibilität aus.

PRÄMIEN
€ 1.000,– für den positiven Abschluss des 
ZgKdtLG1.
€  500,– für den positiven Abschluss der beiden    
Seminare Führungsverhalten und Wehrpolitik.
€ 500,– für den positiven Abschluss des Seminars 
Einsatztraining.
€ 1.000,– für den positiven Abschluss des 
ZgKdtLG2.
€  3.000,– für den positiven Abschluss der                         
Bewährung in der Funktion (BWÜ mit Eignungsfest-
stellung) und die Beförderung zum Leutnant.

IHR EINSTIEG
1. Melden Sie sich bei Ihrem Kommandanten. 
2. Melden Sie sich zur Ausbildung gemäß dem An-

meldungsprozedere in Ihrem Verband bzw. in 
Ihrer Einheit.  

DER ABLAUF IM ÜBERBLICK

Reifeprüfung (Matura)

Eignungsprüfung (HPA)

Erweiterte Verlässlichkeitsprüfung

Abgeschlossene Ausbildung zum Unteroffizier mit 
Dienstgrad Wm

Vorgesehene Einteilung auf einem Offiziersarbeits-
platz in der Einsatzorganisation

Ausbildungspraxis: 2 Wochen 

ZgKdtLG1/ Führungsausbildung: 3 Wochen 

ZgKdtLG2/ Führungspraxis: 3 Wochen 

3 Seminare: 3-5 Tage 

BWÜ mit Eignungsfeststellung 

(Details zum Ausbildungsverlauf finden Sie auf der 
nächsten Seite.)

ALS OFFIZIERSANWÄRTER DER MILIZ 
ZUM ZUGSKOMMANDANTEN
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ZgKdt-Lehrgang *

ZgKdtLG1/ Führungsausbildung 3 Wochen
Je nach Ihrer 
WaGtg, siehe      
Tabelle unten

ZgKdtLG2/ Führungspraxis 3 Wochen X71

Führungsverhalten 5 Tage MFVA

Wehrpolitik 3 Tage MW1

Einsatztraining/ Zg 5 Tage MG2

Waffengattung Kursschlüssel

JgZg J18

PALZg J20

MilStrf&MP CE1

AufklZg CG6

FlAT-35mmFlAWaS EUD

FlAT-lFAL EUE

Cyberkräfte/ FüUT DZM

ABCAbwT BBA

Pz-/PzGrenZg GZM

Art-BeobD AA9

Waffengattung Kursschlüssel

Art-ReD AB1

Art-Erk VermD AB2

Art-FLD AB3

Art-GrWZg J19

PiZg PZM

Log-TeD TO5

Log-VersD VT1

Log-WiD WZM

Log-PersWesen WZN

Log-Sanitätsdienst SE5

AUSBILDUNGSABLAUF IM DETAIL

KURSÜBERBLICK: 
ZgKdtLG1/ FÜHRUNGSAUSBILDUNG INKL. KURSSCHLÜSSEL

*      Voraussetzungen: 
 - Österreichische Staatsbürgerschaft,
 - Persönliche und fachliche Eignung,
 - Reifeprüfung (Matura) oder rechtlich vorgesehener Ersatz für die Reifeprüfung, 
 - Abgeschlossene Ausbildung zum Unteroffizier mit Dienstgrad Wm,
 - Vorgesehene Einteilung auf einem Offiziersarbeitsplatz in der Einsatzorganisation, 
 - Bestehen einer Verpflichtung zur Leistung von Milizübungen,
 - Ausbildungspraxis (UOC33).

ALLE TERMINE

∂   kurs.bundesheer.at

Stand 1.4.2023

Bezeichnung Dauer Kursschlüssel

Fü&StbLG1/MO/Teil1/Einh 19 Tage MFMOD *

Seminar Führung im Einsatz/ Kompanie oder Kompanie-Schutz 5 Tage MQ7/MQ8

Waffengattungsseminar 1 entsprechend der Einsatzfunktion ** 4 Tage DMOS1 *

Waffengattungsseminar 2 5 Tage TMOS2 *

Seminar Heeresdisziplinargesetz 3 Tage MZM

Seminar Umweltschutz*** 5 Tage VC5

Eine BWÜ mit Dienstgrad Oberleutnant ca. 1,5 Wochen

AUSBILDUNGSABLAUF IM DETAIL

WAS DEN KOMPANIEKOMMANDANTEN AUSMACHT
Die Ausbildung zum Einheitskommandanten ist der 
Ausbildungsschritt zur Führung einer Kompanie 
mit rund 180 Personen. Diese Ausbildung ist Vor-
aussetzung für die Beförderung zum Dienstgrad 
Hauptmann beziehungsweise zum Major. 

Die Tätigkeit des Kompaniekommandanten ver-
langt militärisches Fachwissen, Menschenkennt-
nis und Entscheidungskraft mit einer hohen Bela-
stungs- und Frustrationsgrenze.

IHR EINSTIEG
1. Melden Sie sich bei Ihrem Kommandanten. 
2. Melden Sie sich zur Ausbildung gemäß dem An-

meldungsprozedere in Ihrem Verband bzw. in 
Ihrer Einheit.  

* Waffengattungsspezifisch; hier: Jägertruppe.
** Für Personen, die an der HLogS ausgebildet werden 
 (ausgenommen S1 und KO), entfällt ein Waffengattungs-
 seminar. Stattdessen ist das Seminar Umweltschutz an 
 der HLogS vor dem Fü&StbLG1/MO/Teil1 zu absolvieren.
*** Nur für alle S4, FzO, WiO, und TO verpflichtend.

DER ABLAUF IM ÜBERBLICK

Fü&StbLG1/MO/Teil1/Einh: 19 Tage 

Seminar Führung im Einsatz/ Kp: 5 Tage 

2 Waffengattungsseminare: 3-5 Tage 

Seminar HDG: 3 Tage 

Mindestens eine BWÜ als Oberleutnant 

(Details zum Ausbildungsverlauf
finden Sie weiter unten auf dieser Seite.)

ALS MILIZ-OFFIZIER ZUM
EINHEITSKOMMANDANTEN

ALLE TERMINE

∂   kurs.bundesheer.at

Stand 1.4.2023
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Bezeichnung Dauer Kursschlüssel

Seminar Grundlagen taktisches Führungsverfahren 3 Tage MW5

Fü&StbLG1/MO/Teil2/StbO/Führung 2 Wochen MFMO2

Fü&StbLG1/MO/Teil2/StbO/Persönlichkeitsbildung 3 Tage MFMO8

Fü&StbLG1/MO/Teil2/StbO/Stabsdienst Baon (1) 2 getrennte Wochen MFMO3

Fü&StbLG1/MO/Teil2/StbO/Stabsdienst Baon (2) 2 getrennte Wochen MFMO4

Fü&StbLG1/MO/Teil2/StbO/Stabsdienst Brigade 2 getrennte Wochen MFMO5

Seminar Führung im Einsatz/ Bataillon oder Bataillon-Schutz 5 Tage MQ6/MQ5

AUSBILDUNGSABLAUF IM DETAIL

DER WEG ZUM MILIZ-STABSOFFIZIER
WAS DEN STABSOFFIZIER AUSMACHT
Die Ausbildung zum Stabsoffizier ist der Ausbil-
dungsschritt zur Stabsarbeit auf Verbandsebene 
für rund 800 Personen. Er befähigt zur Leitung ei-
nes Führungsgrundgebiets.

Der Stabsoffizier unterstützt mit Fachbeiträgen 
den Bataillonskommandanten in seiner Entschei-
dungsfindung.

IHR EINSTIEG
1. Melden Sie sich bei Ihrem Kommandanten. 
2. Melden Sie sich zur Ausbildung gemäß dem An-

meldungsprozedere in Ihrem Verband bzw. in 
Ihrer Einheit.  

(Details zum Ausbildungsverlauf
finden Sie weiter unten auf dieser Seite.)

DER ABLAUF IM ÜBERBLICK

Seminar taktisches 
Führungsverfahren: 3 Tage 

Fü&StbLG1/MO/Teil2/StbO 
Führung: 2 Wochen 

Fü&StbLG1/MO/Teil2/StbO
Persönlichkeitsbildung: 3 Tage 

Fü&StbLG1/MO/Teil2/StbO 
Stabsdienst Baon (1): 2 Wochen 

Fü&StbLG1/MO/Teil2/StbO 
Stabsdienst Baon (2): 2 Wochen 

Fü&StbLG1/MO/Teil2/StbO 
Stabsdienst Brigade: 2 Wochen 

Seminar Führen im Einsatz/ 
Bataillon/Bataillon Schutz: 5 TageALLE TERMINE

∂   kurs.bundesheer.at

Stand 1.4.2023

START FÜR MILIZSOLDATEN
Informieren Sie Ihren Kompaniekommandanten. Melden Sie sich ge-
mäß ihrem gewohnten Anmeldungsprozedere in ihrem Verband bzw. 
in  ihrer  Einheit  an.  Ihr  zuständiger MobUO  kann  Ihnen  Auskunft  
über  Ihre  bisherige Verwendung und Ausbildung erteilen und meldet 
Sie dann für Ihren Kursplatz an.

WO FINDE ICH DEN TERMIN FÜR MEINEN KURS?
Aktuelle Termine und ausbildungsführende Dienststellen finden Sie 
mit Suchfunktion „Kursschlüssel“ (siehe Seite 3) unter:
https://kurs.bundesheer.at

ZIELORIENTIERTE VORBEREITUNG INNERHALB IHRES 
MOBVERANTWORTLICHEN KOMMANDOS
Fragen Sie proaktiv bei Ihrem mobverantwortlichen Kommando für 
eine  praxisnahe  Ausbildungsvorbereitung  und  Unterstützung an.

PERSÖNLICHES ENGAGEMENT WIRD VORAUSGESETZT
Die  modularen  Ausbildungen  für Milizsoldaten  bieten  die nötige 
Vereinbarkeit mit zivilen Verpflichtungen. Aber  kann  ein  zweiwöchi- 

 
ger  Kurs  monatelange  Ausbildungen  ersetzen?  Wohl  kaum.  Daher  
bereiten  die  zahlreichen  Bewerber  im  Selbststudium alle Inhalte 
gründlich vor, damit bei den Modulen vor Ort der Fokus auf drei Din-
gen liegen kann: Üben, Perfektionieren und Überprüfen.

DISTANCE LEARNING MIT SITOS SIX
Über die digitale Lernplattform des Bundesheeres, SITOS Six, haben 
alle Ausbildungswerber Zugriff auf gut aufbereitete Lernhilfen und 
verschiedene Möglichkeiten zum Selbsttest.

Nur so ist es überhaupt vorstellbar, dass Inhalte von der Geräte- und 
Waffenhandhabung über Gefechtstechniken bis zu Themen militä-
rischer Führung und Spezifika Ihrer Waffengattung selbständig ge-
lernt werden können.

Für aktuelle Informationen und Lernunterlagen buchen Sie den Lehr-
gang „Informationsmodul Miliz“ unter stammportal.bmlv.gv.at. Ihre 
Zugangsdaten finden Sie als Beilage zu Ihrem Einberufungsbefehl 
oder telefonisch unter 050201-99 1660.

EIGENVERANTWORTUNG
IST GEFRAGT
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BEI FRAGEN UND FÜR AUSKÜNFTE

∂ Melden Sie sich bei Ihrem MobUO
∂ Kontaktieren Sie das Miliz Service Center (MSC):
   050201 99-1670 bzw. milizservice@bmlv.gv.at

INFO ÜBER AKTUELLE KURSTERMINE

∂ Mit Suchfunktion „Kursschlüssel“ unter: 
   https://kurs.bundesheer.at
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